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Herren Bezirksklasse

TTG Ötigheim : TV Lichtental 
Freitag, 11.03.2022, 20:15 Uhr

Hamhaber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der TTG Ötigheim, als Lars Kohm das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Lichtental
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse musste der Heimverein in seinem 7.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hamhaber und
Kohm, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Hamhaber / Kohm gegen Dannat / Wilhelm ging nur
der erste Satz verloren. Zwischenzeitlich konnten Grünbacher / Scherer zwar einen Satz gewinnen,
verloren nachfolgend das Spiel gegen Konrad / Ketterer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Happold /
Kühn machten dagegen mit Ruf / Kozarov bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Hamhaber beim Sieg in drei Sätzen gegen
Sebastian Dannat von Beginn an. Lars Kohm war in der Partie gegen Matthias Konrad nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lukas Grünbacher war
in der Partie gegen Thomas Wilhelm nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Michael Happold hatte im Einzel gegen Jürgen Ketterer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Zwischenzeitlich musste Matteo Scherer zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Alexander Kozarov aber trotzdem sicher mit 12:10, 12:10, 12:
14, 11:7 ein. Das folgende Einzel zwischen Manuel Kühn und Oscar Ruf endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Ötigheim und TV Lichtental. Mit nur
einem Satzverlust ging daraufhin Martin Hamhaber gegen Matthias Konrad durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Lars Kohm
das Match gegen Sebastian Dannat und gewann 3:1. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTG Ötigheim nun ein Punkteverhältnis von 10:4 auf dem Konto, während
der TV Lichtental nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:10 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TV Bühl (TTG Ötigheim) bzw. gegen den TTV Muckenschopf II (TV Lichtental).

 Statistik:
 TTG Ötigheim

Doppel: Hamhaber / Kohm 1:0, Grünbacher / Scherer 0:1, Happold / Kühn 1:0 
Einzel: M. Hamhaber 2:0, L. Kohm 2:0, L. Grünbacher 1:0, M. Happold 1:0, M. Scherer 1:0, M. Kühn
0:1 

 TV Lichtental
Doppel: Konrad / Ketterer 1:0, Dannat / Wilhelm 0:1, Ruf / Kozarov 0:1 
Einzel: M. Konrad 0:2, S. Dannat 0:2, J. Ketterer 0:1, T. Wilhelm 0:1, O. Ruf 1:0, A. Kozarov 0:1
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